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Liebe Leserinnen 
und Leser!
In diesen Tagen wer-
den die neuen Presby-
terinnen und Presbyter 
eingeführt, die am 5. Feb-
ruar gewählt wurden. Das 

scheidende Presbyterium hat in den vergan-
genen vier Jahren viel geleistet. Unser Fami-
lienzentrum mit seinen beiden Standorten in 
Huckingen und Ungelsheim wurde erfolgreich 
gegründet, eine Gemeindesatzung wurde er-
arbeitet, Sparziele wurden erreicht, die Ge-
bäudekonzeption umgesetzt und noch immer 
wird gebaut. Für das große ehrenamtliche En-
gagement der Presbyterinnen und Presbyter 
sind wir sehr dankbar.

Dem neuen Presbyterium und der ganzen Ge-
meinde wünsche ich in den nächsten vier Jah-
ren im guten Sinne mehr Alltag. Die Zeit 
vergeht überall um uns herum viel zu schnell. 
Ich wünsche mir Entschleunigung, Zeit, un-
seren Glauben zu feiern, Gemeinschaft zu 
leben und unsere neuen Räume einfach zu ge-
nießen. Ich wünsche mir Zeit, füreinander da 
zu sein, sich in Liebe und Achtung zu begeg-
nen. Ich wünsche mir Ruhe, auf Gottes Wort 
zu hören und Stille im Gebet zu Gott und zu 
uns selbst zu finden.

Sie, liebe Leserinnen und Leser, sind eingela-
den, diesen Weg mit uns gemeinsam zu gehen 
und sich mit Ihren Ideen und Gaben in unse-
re Gemeinde einzubringen. Ich freue mich auf 
Euch und auf Sie!

Eine gesegnete Frühlingszeit wünscht
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PASSIONSMUSIK
„Gottes Spuren“

Chormusik – Lesung
Sonntag, 25. März 2011, 18.00 Uhr
Evangelische Auferstehungskirche

Duisburg-Ungelsheim
Hye-Kyoung Kang (Kirchenmusike-

rin in Duisburg-Duissern) begleitet den 
Chor an der Orgel. Zu Beginn des Kon-
zertes spielt sie ein Orgelstück von Giro-
lamo Frescobaldi (1583-1643). 

Anja Kämmerling, Hye-Kyoung Kang 
und Meike Höffken spielen mit Bratsche, 
Akkordeon, Orgel, Klavier und Flöte unter 
anderem Werke von G. F. Telemann (1681-
1767) und Astor Piazzolla (1921-1992).

An diesem Abend mit Gesängen aus 
Taizé, klassischer und neuer Chorlitera-
tur wollen wir mit Liedern und Texten 
nicht nur an die Passion erinnern, son-
dern zeigen, dass das Osterlicht auch in 
und während der Passionszeit zu spüren 
und erleben ist. 

Bei einer Brotzeit mit Käse und Wein wollen wir den Abend ausklingen lassen. 
Der Kirchenchor und ich laden ganz herzlich dazu ein. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende für die Kirchenmusik wird gebeten.

Ihre Meike Höffken

Die Passionsandachten finden jeweils 
donnerstags um 19.00 Uhr  

im Gemeindehaus Huckingen statt:
23. Februar, 1. März, 8. März, 15. März, 22. März und 29. März
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Die Gemeinde hat gewählt. Insgesamt wa-
ren 5.171 Gemeindemitglieder wahlberech-
tig, von denen 370 ihre Stimmen abgegeben 
haben. Die Wahlbeteiligung in der Gesamt-
gemeinde lag damit bei 7,2%.

Wir danken allen Kandidatinnen und Kan-
didaten für ihre Bereitschaft,  für das Pres-
byteramt zu kandidieren und sich auf diese 
Weise ehrenamtlich in unserer Gemeinde 
zu engagieren. Den gewählten Kandida-
tinnen und Kandidaten gratulieren wir zur 
Wahl und wünschen ihnen für ihren Dienst 
Gottes Segen.

Aus dem Bezirk „Huckingen/Hüttenheim“ 
wurden gewählt:

Frau Christiane Ahrens
Herr Dr. Andreas Böttcher
Frau Petra Grzegorek
Herr Ulrich Hein
Frau Liselotte Jongmans
Herr Werner Schulz

Die Wahlbeteiligung lag in diesem Bezirk 
bei 6,4%.

Sommerfest unserer Gemeinde 
und der Tagespflege in Mündelheim
Samstag, 2. Juni, 11-17 Uhr, Korbmacherstraße 2

Programm:
12.00 Uhr:  Eröffnung mit einem Familiengottesdienst
ab 12.30 Uhr:  Salatbuffet, Grill- und Getränkestand, Kuchentheke, Kinderprogramm, 

Informations- und Verkaufsstände, Musik und Unterhaltung.

Das Sommerfest im letzten Jahr erbrachte einen Erlös von 850,-- € zu Gunsten 
der ökumenischen Schulmaterialkammer. In diesem Jahr unterstützen wir über das 
Projekt „Felix“ die musikalische Früherziehung der städtischen Kindertagesstätte auf der 
Korbmacherstraße.

Aus dem Bezirk „Ungelsheim/Mündel-
heim/Serm/Ehingen“ wurden gewählt:

Herr Michael Böhmer 
Frau Andrea Gutsfeld 
Frau Helga Kluth 
Herr Jürgen Schaumlöffel 
Frau Gabriele Wiedemann-Baaske
Herr Dr. Frank Wolbring

Die Wahlbeteiligung lag in diesem Bezirk 
bei 8,3%.

Die Einführung des neuen Presbyte-
riums erfolgt in einem Gottesdienst am 
4. März um 10.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Huckingen. An den anderen Got-
tesdienstorten findet an diesem Sonntag 
kein Gottesdienst statt.

Pfarrer Rainer Kaspers

Ergebnis der Presbyteriumswahl 2012
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Samstag, 28. April, 14.00 Uhr
Auferstehungskirche Ungelsheim

Timur Beckmann
Jennifer Hahn
Carolin Jaromin
Fabian Kreische
Melissa-Chantal Muchow
Alexander Müller
Jill-Francis Robinson
Lena Kristin Scheizio
Christian Schmitz
Lale Zeiler
Anna Zensen
Lena Zensen
Jonas Zensen

Jubiläums-
konfirmation

Eine kleine Gruppe hat sich bereits zu-
sammengefunden, um ihre Jubiläumskon-
firmation zu feiern. Wenn Sie vor 50 oder 
60 Jahren konfirmiert wurden, können Sie 
sich bei mir zur Diamant- oder Goldkon-
firmation am 

Pfingstmontag, dem 28. Mai um 11.00 
Uhr in der Auferstehungskirche 
anmelden. Sollte aus den Reihen der Ju-
bilare ein Nachtreffen organisiert werden, 
kann die Gemeinde dafür ihre Räume zur 
Verfügung stellen.

Pfarrer Rainer Kaspers
 7 29 77 02

Sonntag, 29. April, 10.30 Uhr
Auferstehungskirche Ungelsheim

Arne Baaske
Sina Bonertz

Hendryk Egner
Vincent Gutsfeld

Jonas Hübner
Elena Kovacs
Tobias Klomp

Julia Paasen
Nils Paulson
Tom Straub

Philipp Wache

Sonntag, 13. Mai, 10.00 Uhr
Gemeindehaus Huckingen

Chiara de Bellis
Darwin Drude
Lena Hempel
Jana Herrmann
Maren Hildebrand
Josephine Hoffmann
Claudio Italiano
Matthias Junker
Nicy Kimpel
Lisa Kuhlen
Lena Pusch
Cornelius Rohrbach
Mario Schneiders
Finn Schwörbel
Max Steinhof
Karl Ullrich
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Ein wunderschöner Nachmittag
Wie so oft hatte ich mal wieder ein Com-

puterproblem. Aber wozu hat man ein En-
kelkind? Also griff ich zum Telefon und 
schilderte meiner Enkelin meine Probleme. 
„Halb so schlimm, Omi.“ Ich lud sie also mit 
ihrem Freund zum Adventskaffee ein.

Der Tisch war adventlich gedeckt, Ku-
chen und Stollen zur Auswahl, einer trank 
Kaffee, einer Kakao und zwei Tee! Alles 
nach Wunsch.

Nach dem Kaffee und Austausch der 
Neuigkeiten über die Familie, Freunde und 
Schule, Klausuren - „manchmal sind Leh-
rer usw. usw.“ - wurde mein Problem ein-
fach mal so beseitigt, ehe ich den Vorgang 
kapiert hatte! „War das alles?“ –  Wenn das 
Latein mal auch so beherrscht würde wie 
der Computer!!! Keine Kritik, sonst stehe 
ich ohne Hilfe da. 

„Was haltet ihr davon, wenn wir Rommée 
spielen?“ „Ja, gerne.“ Nachdem wir uns geei-
nigt hatten, nach welchen Regeln wir spie-
len, ging es los und wir hatten unheimlichen 
Spaß. Nach zwei Stunden mussten wir auf-
hören, da ein Tennistermin anstand. Mein  
Mann und ich waren glücklich und zufrie-
den, auch den Kindern hat es Spaß gemacht 
und wir werden es wiederholen.

Es war ein wunderschöner Nachmittag!
Barbara Stefaniak

Wussten Sie schon …...
dass wir unsere Kinder ganzheitlich in 
allen Bildungsbereichen beobachten, be-
gleiten und fördern?

Mit den Bildungsbereichen sind gemeint: 
das Erlangen
 • der sozialen und emotionalen Kompe-

tenz 
 • der kognitiven Kompetenz, die Wahr-

nehmung betreffend
 • der mathematischen und naturwissen-

schaftlichen Kompetenz
 • der fein- und grobmotorischen Kompe-

tenz
 • der sprachlichen Kompetenz

Diese einzelnen Bildungsbereiche erar-
beiten wir in beiden Einrichtungen in situ-
ationsorientierten Kleinprojekten. Hierbei 
werden inhaltlich die jetzigen Lebensum-
stände und Interessen der Kinder berück-
sichtigt.

Die aktuelle Situation der „Huckinger 
Dreckspatzen“ betrifft zur Zeit natürlich 
ihre Baustelle. Hier erleben die Kinder haut-
nah Anbau, Umbau und Ausbau, sowie die 
Innenausstattung und den Rückzug in ih-
ren geliebten Kindergarten. Gleichzeitig 
lernen sie sämtliche Handwerker der un-
terschiedlichsten Berufsgruppen und de-
ren praktische Aufgaben kennen.

An diesem Projekt ist sehr schön erkenn-
bar, wie alle Bildungsziele umgesetzt wer-
den, die im Kibiz (Kinderbildungsgesetz) 
fest verankert sind:
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Die Kinder kommunizieren mit den Hand-
werkern, legen selbst Hand an, prüfen und 
fühlen die Beschaffenheit der Materialien 
und erahnen schon, wie viel mehr Spiel-
fläche Ihnen zukünftig zur Verfügung ste-
hen wird.

Gleichzeitig zu den neu erlangten Fähig-
keiten und Fertigkeiten war die arbeitsinten-
sive, nervenaufreibende Zeit des Umbaus 
und der damit verbundene Aufenthalt in 
unserem Gemeindehaus für uns Mitarbei-

ter eine Zeit, in der wir uns alle aufgrund 
der Enge sehr viel näher gekommen sind. 
Zu den einzelnen Gruppen und Personen in 
unserer Gemeinde haben wir seitdem einen 
viel intensiveren Kontakt.  

Das herzliche, wohlwollende, verständnis-
volle immer freundliche und lustige Mitein-
ander haben wir sehr genossen.

Dafür möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen bedanken und laden herzlich zu un-
serer Einweihungsfeier am

Donnerstag, 10. Mai 2012 ein.

Der offizielle Teil beginnt um 15.30 Uhr.
Ihre Kindergartenteams aus
Huckingen und Ungelsheim
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Kirche Kunterbunt
Kindergottesdienst, Bastel- und Spielnach-

mittag für kleine (und große) Leute

„Als die Welt Geburtstag hatte“ 
Mittwoch, 25. April um 15.30 Uhr

Ev. Auferstehungskirche in Ungelsheim

Kindergartenkinder und jüngere Grund-
schulkinder sind herzlich eingeladen. Eltern 
und Großeltern dürfen gerne bleiben. Saft, 
Kaffee und Kekse stehen bereit.

Kindermorgen
Der Kindermorgen ist ein Kindergottes-

dienst mit Frühstück. Zu biblischen Themen 
werden Geschichten erzählt. Dazu gibt es 
Bastel und Spielangebote.

„Ich war ś echt nicht – 
eine Geschichte vom Zugeben“

Samstag, 3. März, 9.00-11.30 Uhr
Gemeindezentrum 

Auferstehungskirche in Ungelsheim

„Ein Apfel für den lieben Gott – 
eine Geschichte zu Mt. 4,7“

Samstag, 5. Mai, 9.00-11.30 Uhr
Gemeinderäume in Mündelheim
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Bibelforum
Interessierte, die über Fragen des Glaubens und Lebens nachdenken wollen, tref-

fen sich jeden ersten Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Huckingen
06.03.12:  „Was bewegt unser Herz?“ – Offener Gesprächskreis 

Leitung: Wolfgang Böhme
03.04.12:  „Jesus Christus spricht: Geht hinaus in die ganze Welt, und verkündet 

das Evangelium allen Geschöpfen.“ Markus 16, 15
Pfarrer i. R. Peter Bartsch

08.05.12:   „Alles, was Gott geschaffen hat, ist gut, und nichts ist verwerflich, was 
mit  Danksagung empfangen wird.“ 1. Tim. 4, 4
Berufsschulpfarrer Dieter Gartmann

Nähere Informationen auch unter www.cvjm-duisburg-sued.de

Posaunenchor
Freitags um 19.30 Uhr 
im Ev. Ge meindehaus Ungelsheim
Leitung:  Ulrich van de Sand

Caritas
Schulmaterialkammer öffnet wieder die Pforten

An den Montagen 26.03. und 25.06. hat die Ökumenische Schulmaterialkammer Süd 
wiederum die Pforten geöffnet... Öffnungszeiten: jeweils von 16. bis 17.30 Uhr im 
Caritascentrum Süd, Sittardsberger Allee 32, 47249 Buchholz. 

Trauerfrühstück und Trauercafé
Im Caritaszentrum Süd finden monatliche Angebote statt. 

Über diese Angebote des Caritaszentrums informiert Sie:
 Horst Ambaum, Telefon:0203 44 98 59 - 13, Email:ha@caritas-duisburg

Diakoniesammlung 2011
Die Diakoniesammlung ergab im vergan-
genen Jahr einen Betrag von 5.846,70 €.

Ein herzliches Dankeschön an alle Spen-
derinnen und Spender und an die Ge-
meindeglieder, die die Sammlung 
ehrenamtlich durchgeführt haben. 
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Louisa Valentin
 Nico Schmitz
René Schmitz

Amtshandlungen

Heidemarie Waltraud Rösel (56)
Fritz Willi Kodlin (86)

Erika Schattauer (81)
Liselotte Fox (90)

Roswitha Milz (66)
Frieda Lina Luise Unterberg (87)

Jozsef Kovacs (75)
Gerda Charlotte Lückardt (90)

Otto Karl Gappa (85)
Emma Toni Klebe (91)

Ursula Marianne Fix (86)
Gabriele Meier (60)

Max Langenfeld
Marlene Sophie Werner
Florian Wilhelm Werner

Das Tagebuch
Jeden Tag schreibt dir das Leben

etwas in dein Tagebuch.
Manchmal sind die Seiten so prall
gefüllt, dass man glauben möchte,
dass passt alles gar nicht in einen

Tag hinein.
Es passiert auch, dass es nur

zu einer kurzen Bemerkung ge-
reicht hat.

Wenn aber irgendwann die Sei-
ten beginnen leer zu bleiben, dann 
weißt du, dass du aufgehört hast 

zu leben.
von Annegret Kronenberg

Bestattungen
Paul Urbanski  (83)
Gerd Wegner (61)
Herbert Dopatka (75)
Gertraud Dietrich (91)
Hugo Possin (89)
Emma Paul (86)
Günter Schult (63)
Erna Frank (73) 
Rolf Albrecht (85)
Waldemar Muschkat (79)
Gerda Ohnstedt (88)
Karl-Heinz Bonacker (79)

Taufe
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Österlicher Wagemut!
Auferstehungsgemeinde  nennen wir uns. 

„Was habt ihr euch dabei gedacht“, werde 
ich manchmal gefragt. „Heißt ihr so, weil 
es schon eine Kirche in eurer Gemeinde gab 
und gibt, die so heißt, nämlich die Aufer-
stehungskirche in Ungelsheim? Wollt ihr 
damit ausdrücken, dass Ungelsheim das 
Zentrum der Gemeinde ist?“ „Nein, das 
ist es nicht!“ sage ich dann „Wir haben uns 
so genannt, weil jede christliche Gemeinde 
von ihrem Selbstverständnis zunächst Auf-
erstehungsgemeinde ist. Ohne Ostern gäbe 
es überhaupt keinen Dom und keine Kir-
che auf der Welt. Die Auferstehung ist die 
zentrale christliche Botschaft.“ Und trotz-
dem, auch wenn das so ist, bleibt Ostern 
für viele schwer verständlich. Weihnachten 
ist gewiss leichter zu verstehen. Zu Weih-
nachten wird ein Kind geboren, das ver-
steht jeder. Selbst Pfingsten ist in diesem 
Jahr, dem Jahr der Fußballeuropameister-
schaft in Polen und in der Ukraine, leichter 
zu vermitteln als sonst, denn es wird allent-
halben vom guten Mannschaftsgeist un-
serer Nationalmannschaft gesprochen und 
also könnte man heuer zu Pfingsten, weni-
ge Tage vor Beginn des Fußballfestes, vom 
Team-Spirit der Christen sprechen. Aber 
Ostern – Ostern fällt, wie immer, aus dem 
Rahmen! Der Schritt von Karfreitag nach 
Ostern ist ein Spagat, der uns zerreißt . So 
radikal ist das, was da geschieht. Deswegen 
können die Evangelisten allesamt nur so da-
von sprechen, dass sie zur Pointierung des-
sen, was da geschieht, ein Beben die Erde 
erschüttern lassen wie  Matthäus, oder, wie 
die anderen, immerhin Grabsteine durch die 
Geschichte rollen lassen, um damit die Zer-
sprengung dessen aufzuzeigen, was für wirk-
lich und möglich gehalten wird. Ostern fällt 

also aus dem Rahmen unserer Vorstellun-
gen. Und es widerspricht den ganzen Rah-
menorientierungen, den Trägheitsmomenten 
menschlichen Erlebens. Es ist doch eher die 
Haltung, auch unter uns, verbreitet, es gehe 
immer so weiter wie bisher. Überall eher 
Normierungen, Festlegungen, Gewohnheits-
strukturen. Wie oft halten wir fest am Üb-
lichen? Auch eine Politik, die mehr wäre als 
eine Überarbeitung alter Konzepte, scheint 
undenkbar. Und manche soziale Spannung 
lässt sich nicht abbauen, weil Interessens-
gruppen unverrückbar fest an ihren Stand-
punkten festhalten. 

Wir sollten im Rahmen des Möglichen 
bleiben, sagen wir manchmal, wenn wir 
vor vermeintlich unrealistischen Gedanken 
warnen wollen. Doch Ostern fällt nun ein-
mal aus dem Rahmen. Die christliche Bewe-
gung vor 2000 Jahren, die zuerst belächelt 
und später verfolgt wurde, fiel aus dem ide-
ologischen Rahmen des Römischen Reiches. 
Eine große, zwar sanfte, aber dennoch rah-
menzersprengende Kraft bewegte die ers-
ten Christen, die Kraft ihres auferstandenen 
Herrn selbst. Und diese Kraft können wir 
auch heute noch spüren. Wir brauchen uns 
also nicht von all den Skeptikern beeindru-
cken zu lassen, von denjenigen, die immer 
schon von vorneherein ihre Bedenken for-
mulieren und einwenden: „Das fällt jetzt 
aber völlig aus dem Rahmen“, „dieses und 
jenes geht nicht.“ – Wir dürfen als Christen 
im Vertrauen auf die österliche Kraft kühn 
sagen: „Das wollen wir doch mal sehen, ob 
es nicht doch geht“, wir dürfen tatsächlich 
viel mehr wagen und uns mehr zutrauen, als 
wir es gemeinhin tun. In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen ein frohes Osterfest! 

Pfarrer Lothar Schenk

Andacht
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Gaby Schnaack  78 82 09
Susanne Heinemann  78 16 76

donnerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr

FrauenfensterFrauenfenster
donnerstags von 20:00 - 22:00 Uhrdonnerstags von 20:00 - 22:00 Uhr

01.03. Gesund mit natürlichen Haus- 
und Heilmitteln 
Ref. Frau B. Börsch / Kneipp-
Gesundheitstrainerin

15.03. CD „Einladung zur Gelassenheit“

29.03. Wir besichtigen die neue Kita der 
Huckinger Dreckspatzen

12.04. Osterferien

26.04.  „Nah dran“ stellt sich vor! 
A. Kaup/ R. Reichwein von der 
Nachbarschaftshilfe

10.05. Die Beamtenkolonie ist 100 Jah-
re alt - nachgeholter Spaziergang 
durch das historische Hüttenheim

24.05. Filmabend zum Thema Demenz  
„Eines Tages“

Einladung zum Filmabend 
am Do, 24.Mai um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Huckingen

„Eines Tages …“ 
Und plötzlich verändert sich mein Mann, 

meine Frau oder meine Mutter. Und der Arzt 
spricht von Demenz. Was passiert dann? Wie 
sieht die Zukunft aus?  Dieser Film lädt uns 
in die Welt von drei Familien ein und nimmt 
uns mit auf den Weg. In einen spannenden 
Spielfilm verpackt mit wunderbaren deut-
schen Schauspielern wird dieses brisante The-
ma auf berührende und dennoch aufbauende 
Weise aufgearbeitet. Es werden die schweren 
aber auch die liebenswerten Zeiten gezeigt 
und Hilfestellungen dargestellt. Lassen Sie 
sich darauf ein und teilen Sie mit uns einen  
spannenden und bewegenden Abend. 

Christine Ahrens

Bildquelle: www.einestages.lvr.de
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Frauenabendkreis Huckingen 
jeweils mittwochs um 15.00 Uhr
07.03. „Wo Oma und Opa einkehrten“ 

Alte Lokale im Duisburger 
Süden, Ref.: Harald Molder

21.03. Wir feiern die Geburtstage des 
1. Quartals 2012

04.04. „Es ist genug für alle da“ – 
Projekt von Brot für die Welt in 
Kenia und Ruanda, 
Ref.: Pfarrer Wolfram Fröhlich

18.04. Diavortrag  über eine Israelreise 
von Frau Roscher

02.05. Wir begrüßen den Mai mit Sang 
und Klang

16.05. Bergische Kaffeetafel

30.05. Gedächtnistraining

Happy Birthday
...und wieder einmal wird der rote Tep-

pich im Kirchsaal für Geburtstagskinder 
mit silbernen Haaren ausgerollt. Sonst sind 
Teppiche dieser Couleur ja die Laufstege für 
die Prominenten dieser Welt (oder für sol-
che, die sich dafür halten). 

Doch am 24. Mai, wenn wir unser nächs-
tes Seniorengeburtstagsfest feiern, sind die 
Geburtstagskinder der letzten drei Monate 
(März, April, Mai) unsere Prominenz und 
brauchen beim Feiern auch nicht „auf dem 
Teppich zu bleiben.“ Denn es darf ruhig, 
wie beim letzten Mal, etwas ausgelassener 
zugehen. Der Kirchraum wird sich in ein 
Cafe mit duftenden Frühlingsblumen ver-
wandeln, ein ebenso buntes Programm wird 
den Nachmittag garnieren, dazu  haben wir 
zwar keinen Florian Silbereisen zu bieten, 
aber immerhin Otto, den Unverwüstlichen, 
der in gewohnt gekonnter Weise aufspielen 
wird.  Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
gibt es natürlich gratis. Persönliche Einla-
dungen werden rechtzeitig verschickt. 

Pfarrer Lothar Schenk

Gottesdienst interaktiv
Kirche muss nicht immer so sein: einer 

redet und die anderen hören (bestenfalls) zu. 
Es kann auch so sein: wir singen, beten und 
reden miteinander. Wir hören gemeinsam 
auf einen biblischen Text und denken mit-
einander darüber nach. Dabei darf es durch-
aus Raum für offene Prozesse geben. Zwei 
Gottesdienste dieser Art haben wir schon 
miteinander gefeiert – die Resonanz war 
bisher erfreulich –, der dritte soll nun am 
29. April im Evangelischen Gemeindehaus 
gefeiert werden. Genauere Informationen 
entnehmen Sie bitte den Ankündigungen 
in der Presse.

Pfarrer Lothar Schenk

Termine in Hüttenheim
Gottesdienst: jeden 1. und 3. Samstag  im 
Monat um 18.00 Uhr.
Frauenfrühstück: Jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 9.00-11.00 Uhr. Kosten: €4,-
Hüttencafe: Jeden 1. Sonntag im Monat von 
14.30-17.00 Uhr und immer am 1. Advent. 
(In den Monaten Dezember und Januar ma-
chen wir Pause.)

Alle Termine finden im BBZ der Cari-
tas an der Mündelheimer Straße, hinter 
der katholischen Kirche statt.

Wilma Schulz
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Natürlich auch in Ungelsheim...

Der Weltgebetstag 
der Frauen kommt aus Malaysia  und steht unter dem Motto: „ Steht auf für Gerechtig-

keit“. Der Gottesdienst in Ungelsheim beginnt am 2. März um 15:00 in der kath. Kirche 
St. Stefanus mit anschließendem Kaffeetrinken.

Endlich, es wird gebaut...
... nur bis wann? Ziel des Architekten ist 

es, bis Anfang Juni die Baustelle in Ungels-
heim abzuschließen. Doch wer selbst einmal 
gebaut hat, der weiß, dass es immer auch 
zu Verzögerungen kommen kann. Auch die 
sogenannten „Kleinigkeiten“, die nach Ab-
schluss der Bauarbeiten noch zu erledigen 
sind, werden ihre Zeit brauchen. Die Räu-
me müssen ein- und das Außengelände her-
gerichtet werden.

Natürlich wollen wir den Abschluss des 
dritten und letzten Bauabschnittes in Un-
gelsheim mit einem großen Fest feiern. Ein 
Gemeindefest ist geplant. Nur wann?

Dem Bezirkspresbyterium war es zu unsi-
cher, dafür einen Termin vor den Sommerfe-
rien auszusuchen. Um auf der sicheren Seite 
zu sein, sollte es ein Sommerwochende nach 
den großen Ferien sein. Aber feiert Ende Au-
gust nicht immer die katholische Gemeinde 
in Ungelsheim ihr Gemeindefest?

Wir sind dankbar, dass uns unsere Schwes-
tergemeinde dieses Problem abgenommen 
hat und für uns ausnahmsweise bereits im 
Juli ihr Fest feiert und uns dazu einlädt.

Einladung zum Fest der katholischen 
Gemeinde St. Stephanus am 8. Juli
11.00: Heilige Messe
12.00:  Begrüßung im Gemeindesaal und 

Programm
 - Aufführung eines Höhepunktes der 

Karnevalsfeier
 - Trommel- und Tanzgruppe
 - Aufführung Mundharmonika-Gruppe
 - Tombola

Für herzhafte Speisen, kalte Getränke und 
Kaffee & Kuchen ist natürlich gesorgt. Also 
am 8. Juli zur katholischen Gemeinde und 
am Samstag, dem 25. August feiert Un-
gelsheim rund um die Auferstehungskir-
che. Alle sind eingeladen. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher!

Rainer Kaspers, Pfarrer

C wie Christsein
„Starb Jesus am Kreuz?“

Mittwoch, 14. März, 19.00 Uhr, 
Gemeinderäume Korbmacherstr. 2 

Duisburg-Mündelheim

„Seid Untertan der Obrigkeit – wirklich?“

Mittwoch, 23. Mai 19.00 Uhr, 
Ev. Gemeindezentrum Auferstehungs-

kirche, Duisburg-Ungelsheim

Ein Korb voller Geschichten
Familiengottesdienst für Jung und Alt 

am Ostermontag um 10.00 Uhr in der 
Auferstehungskirche in Ungelsheim.
Im Anschluss: Familiencafé und Osterei-
ersuche auf dem Außengelände des Kin-
dergartens.

Ungelsheim
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Ökumenisches Bibelgespräch 
in Ungelsheim

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
ökumenischen Bibelgesprächs beschäftigen 
sich zur Zeit mit Texten aus dem Buch der 
Offenbarung. Interessierte können jederzeit 
hinzukommen. Die nächsten Abende be-
schäftigen sich mit folgenden Themen: Pfarrer Rainer Kaspers

„Farbenfrohe Schöpfung“
Nachmittagsgottesdienst 

mit Ausstellungseröffnung
Sonntag, 13. Mai

Ev. Auferstehungskirche
in Ungelsheim

15.00 Uhr: Gottesdienst
16.00 Uhr: Ausstellungseröffnung und Kirchencafé

Der Gottesdienst wird gestaltet 
von Pfarrerin Grüneklee, die die 
Predigt hält, und Pfarrer Kaspers.

Die Ausstellung, die bis zum 8. 
Juli in der Kirche zu sehen sein 
wird, trägt den Titel „Farbenfroh“. 
Sabine Grüneklee wurde 1962 in 
Essen geboren, studierte Evange-
lische Theologie und einige Se-
mester Kunst. Zwanzig Jahre ist 
sie bereits Pfarrerin der Gemeinde 
in Essen-Heisingen. Seit dem Jahr 
2002 hat auch wieder die Malerei 
einen festen Platz in ihrem Leben. 
Eine künstlerische Fort- und Weiterbildung geschieht durch den regelmäßigen Besuch 
der Sommerakademie Hohenaschau.

Sabine Grüneklee malt vornehmlich mit Acrylfarben, die sie ausdrucksstark auf die 
Leinwand bringt. Ihre Motive findet sie in der Natur, am Urlaubsort oder auch direkt vor 
der Haustür. Ihre Arbeiten zeigt sie in Einzelausstellungen seit 2007 u.a. in Oderberg, 
Willich-Schiefbahn, Gelsenkirchen und Düsseldorf.

Weitere Informationen: www.malerei-grueneklee.de 
Pfarrer Rainer Kaspers

Dienstag, 27. März
„Der weiße Reiter und der letzte Kampf“ 
(Off. 19-20) 

Dienstag, 24. April
„Das neue Jerusalem“ (Off. 21-22)

jeweils um 19.00 Uhr, Ev. Gemeindezent-
rum Auferstehungskirche
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Kino in Ungelsheim

The King’s Speech
ist die bewegende und bisher unerzählte Geschichte von König George VI, der seit 

seiner Jugend an einem schweren Stottern leidet. Öffentlich zu sprechen ist für ihn eine 
Qual. Seine liebevoll sorgende Ehefrau Elizabeth (uns 
bekannt als Queen Mum, die Mutter von Elisabeth II) 
wendet sich an den exzentrischen Sprachtherapeuten 
Lionel Logue. Nach anfänglichen Problemen mit dem 
forschen Auftreten des Therapeuten und der unkon-
ventionellen Behandlungsmethode wächst langsam 
Freundschaft und großes Vertrauen zwischen den bei-
den Männern. Dies hilft George VI, genannt Berti, die 
Angst und Beklemmungen bei öffentlichen Reden zu 
überwinden.
Ein großes Schauspieler- und Emotionskino.

16. März 2012 um 19.00 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum / Kirche

Ungelsheim - Sandmüllersweg
Im Anschluss laden wir zum Filmgespräch und 
Filmschoppen ein.

Frauenkreis Ungelsheim
Die Frauenhilfe und der Mütterkreis sind nun ein Verein.

Der nennt sich jetzt „Frauenkreis Ungelsheim“.
Wir sind Frauen ab 60, keine Grenze nach oben

Und wollen gemeinsam singen, beten und Gott loben.
Bei Kaffee, Kuchen oder Plätzchen

Halten wir fröhlich manches Schwätzchen.
Auch laden wir Referenten zu uns ein,
wir sind ein aufgeschlossener Verein.

Vierzehntägig mittwochs nachmittags um drei
sind wir in der Auferstehungsgemeinde Ungelsheim dabei.
Zur Zeit geht’s durch den Turm zu den schönen Räumen,

da sollten auch Sie es nicht versäumen,
sich einfach mal zu trauen 

hier  bei uns hereinzuschauen.
Wir treffen uns alle 14 Tage, unsere nächsten Treffen sind am 14. und 28. März. Wir 
freuen uns auf Sie. Weitere Einzelheiten erfahren Sie von:

Edda Heusner  0203–70 07 37 oder 
Waltraud Beier  0203–78 76 16 

Helga Kluth



19Anschriften und Telefonnummern

Gemeindeamt  Duisburg-Süd, Innenstadt, Am Burgacker 14–16  29 51 253
Gemeindehaus Huckingen, Angerhauser Str. 91 
Gemeindezentrum Auferstehungskirche, Blankenburger Str. 104
Gemeinderäume Mündelheim, Korbmacherstr. 2

Pfarrer Lothar Schenk, Huckingen, Wartburgstraße 15   78 12 07
          E-Mail: lotharschenk@freenet.de

Sprechstunde in Huckingen:  Di  18:00 – 19:00 / Do 17:00 – 18:00  78 12 07

Pfarrer Rainer Kaspers, Ungelsheim, Sandmüllersweg 33  7 29 77 02
          E-Mail: rainer.kaspers@ekir.de
Sprechstunde in Ungelsheim: Di 18:00 - 19:00 und nach Vereinbarung

Während der Schulferien finden alle Sprechstunden nur nach Vereinbarung statt.

Ev. Kindergarten Huckingen, Ltg. Cerstin Kruse    78 65 77
Ev. Kindergarten Ungelsheim, Ltg. Sabine Krause   78 22 20

Ulrich Hein (Vorsitzender des Presbyteriums)      78 89 48
Helga Kluth (Kirchmeisterin)          78 55 21
Meike Höffken (Kirchenmusikerin)      43 88 05
        E-Mail: meike.hoeffken@googlemail.com
Axel Kaden (Kirchenmusiker)          75 08 70
Telefonseelsorge           0 800/ 1 11 01 11
          800/ 1 11 02 22
Sozialstation des Diakonischen Werkes    79 11 19 / 78 11 21
Evangelisches Familienbildungswerk     3 05 28-0
Evangelische Beratungsstelle Duisburg    99 06 90

Katholische Schwester-Gemeinden:
Pfarrer Rolf Schragmann, Uerdinger Str. 183a (HÜT, MÜ, UNG, SE)   75 99 91 60

Das Redaktionsteam:       
Angela Eicken (Ansprechpartnerin)      78 02 16
          E-Mail: angela.eicken@arcor.de
Susanne Heinemann (Layout)         E-Mail: sanny.heinemann@web.de
Andreas Böttcher, Ortrud Gernand, Rainer Kaspers, Renate Klamt,  Erika König, Barbara Stefaniak
viSP (verantwortlich im Sinne des Presserechts) Rainer Kaspers

Spendenkonto:   Blz: 350 601 90  /  Kto-Nr.: 10 10 10 10 14 
  (Kennwort: CONTACT Hüttenheim-Huckingen)

Unsere Internet – Homepage: www.ev-auferstehungsgemeinde.de

Unsere Gemeinde – jetzt auch bei Facebook!

Redaktionsschluss für das nächste Heft
 ist der 27. April (Juni, Juli, August)



GGottesdiensteGottesdienste

A   Abendmahl  -    FGD   Familiengottesdienst   -   VGD   Vorstellungsgottesdienst 
Abkürzungen

Huckingen 11:00 Ungelsheim 9:30
03.03.
Samstag 15:00 Schenk / VGD

04.03. 10:00 Huckingen Zentraler Gottesdienst 
Kaspers / Schenk - Einführung des neuen Presbyteriums

11.03. Bartsch / A 15:30 Kaspers / VGD / A

18.03. Kaspers Kaspers

25.03. Schenk Schenk / A

01.04. Schenk / A Kaspers
05.04.

Gründonnerstag 19:00 Schenk / A

06.04.
Karfreitag Schenk / A Kaspers / A

08.04.
Ostersonntag

6:00 Schenk / 
Andacht / Spaziergang u. 

Frühstück 
11:00 Schenk / A

Kaspers / A

09.04.
Ostermontag 10:00 Kaspers / FGD

15.04. Schenk Schenk

22.04. Kaspers Kaspers

28.4.
Samstag

14:00 Kaspers / 
Konfirmation

29.04. Schenk / GD interaktiv 10:30 Kaspers /
Konfirmation

06.05. Schenk / A Kaspers

13.05. 10:00 Schenk / 
Konfirmation

15:00 Kaspers /
Grünklee-Herrmann

17.05. 10:30 Zentraler Gottesdienst der Südgemeinden im Biegerpark

20.05. Schenk Schenk

27.05.
Pfingstsonntag Schenk / A Schenk / A

28.05.
Pfingstmontag

11:00 Kaspers / Jubiläumskon-
firmation

Mündelheim
Samstag 18:00

10.03. Bartsch

24.03. Schenk

21.04. Kaspers

12.05. Kaspers

02.06. 12:00  
Kaspers / Andacht 
zum Sommerfest

Andacht 
Hüttenheim

Samstag 18:00

17.03. Schenk
14.04. Schenk
05.05. Schenk
19.05. Schenk
02.06. Schenk

Serm
Sonntag 11:00

01.04. Kaspers
06.05. Kaspers
03.06. Kaspers

Gottesdienst 
in den Malteser 
Seniorenheimen

Huckingen 10:30
15.03. Schenk
19.04. Schenk

Mündelheim 10:30
01.03. Kaspers
05.04. Kaspers
03.05. Kaspers


